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ist die Hear the World Foundation weltweit im Einsatz für besseres Hören. Jeden 
Tag werden in Entwicklungsländern rund 2.000 Kinder mit vermindertem Hörver-
mögen geboren. Sie haben weder die Chance, dass dies rechtzeitig erkannt wird 
noch die Aussicht auf eine qualifizierte medizinische Behandlung. Ohne Hörhilfe 
bleiben diese Kinder ihr Leben lang isoliert. 

Bereits 2008 hat die Hear the World Foundation damit begonnen, einen Betreu-
ungsring für Kinder mit Hörverlust in Kenias Hauptstadt Nairobi aufzubauen – von 
der Bereitstellung von Hörgeräten bis hin zu einer nachhaltigen medizinischen 
Versorgung. Patrick Nuo hat als Hear the World Botschafter die Patenschaft für 
dieses Projekt übernommen, das er im Mai dieses Jahres gemeinsam mit uns 
besuchte. So konnte sich Patrick ein Bild von der Situation vor Ort machen, von 
Hörverlust betroffene Kinder und ihre Lebensbedingungen kennen lernen und 
sich mit den Partnern der Foundation austauschen. Begleitet wurde er vom Ham-
burger Fotografen Philipp Rathmer, der den Besuch dokumentierte. Dabei ist eine 
faszinierende Fotoserie entstanden, die auf beeindruckende Weise das Projekt, 
die Menschen und den Alltag in Nairobi zeigt. 

Ich möchte an dieser Stelle Patrick Nuo und Philipp Rathmer im Namen der Stif-
tung von Herzen für ihren tatkräftigen unentgeltlichen Einsatz danken. Menschen 
wie sie machen es erst möglich, dass wir unsere Mission – bedürftigen Menschen 
mit Hörverlust ein besseres Leben zu ermöglichen – in die Tat umsetzen können. 

Seit 2006

Alexander Zschokke
Präsident der Hear the World Foundation

Helfen Sie mit, dass wir auch in Zukunft Chancengleich-
heit für Menschen mit Hörverlust schaffen und durch 
Prävention und medizinische Versorgung einen Beitrag 
zu besserem Hören leisten können. Ich denke, dass 
die großartigen Fotografien von Philipp Rathmer einmal 
mehr zeigen, wie wichtig die Arbeit der Stiftung und 
das Geschenk guten Hörens ist. Unterstützen Sie uns 
dabei, dass wir noch mehr Menschen dieses Geschenk 
machen können!  
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     „EINE FLUT AN
          BEWEGENDEN EINDRÜCKEN“*Philipp Rathmer

„Für mich bedeutete die Reise nach Nairobi eine Flut an bewegenden Eindrücken: 
das Chaos und Gewirr in den Straßen, der extreme Gegensatz zwischen Arm und 
Reich, die wunderschöne Natur im Umland, das gleißend warme Licht der Morgen-
sonne, die stumpfen Farben der Slums und natürlich die Begegnung mit Menschen 
zwischen Hoffnung und Elend. Erlebnisse und Emotionen, die sich nur schwer in 
Worte und viel besser in Bilder fassen lassen.

Die Idee zu den Schwarzweiß-Portraits mit den Schülerinnen und Schülern der 
Joymereen Gehörlosenschule ist spontan entstanden. Die Kinder haben schnell 
Vertrauen gefasst und sind sehr offen und ohne Berührungsängste auf uns zuge-
gangen. 

Was mich dabei besonders bewegt hat: Kinder zu erleben, die mit einem Hörgerät 
nicht nur wieder hören können, sondern mit der Zeit  zu sprechen beginnen und 
dabei auf eine sehr einfühlsame Art und Weise miteinander kommunizieren. 
Die ganz spezielle Stimmung und das wunderschöne Licht an diesem Tag haben 
mich dazu inspiriert, diese besonderen Begegnungen festzuhalten – auf das 
Wesentliche reduziert und ohne jegliche Vorgaben. So erzählt jedes Gesicht eine 
Geschichte und zeigt eine authentische Persönlichkeit.“

Über philipp rathmer:
Philipp Rathmer ist ein gefragter Fotograf für Mode-, Life-
style- und Werbeproduktionen. Lady Gaga, Sophia Loren, 
Eva Padberg, Jogi Löw, Christoph Waltz, Wladimir Klitschko – 
der Hamburger hatte sie alle vor der Linse. Für die Hear the 
World Foundation reiste er gemeinsam mit Patrick Nuo nach 
Nairobi und stellte sein fotografisches Talent unentgeltlich in 
den Dienst der guten Sache. 
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* 76 patrick nuo

„Als Musiker ist mein Gehör mein zweites 
Herz. Da gutes Hören leider keine Selbst-
verständlichkeit ist, unterstütze ich Hear  
the World als Botschafter. Vor diesem Hin-
tergrund habe ich die Patenschaft für das 
Nairobi-Projekt der Hear the World Foun
dation übernommen. Unser Ziel: Hörgeräte 
und eine nachhaltige medizinische Versor-
gung für Kinder mit Hörverlust.

Dazu muss man wissen, dass es für Kinder in einem armen Land wie Kenia eine  
Katastrophe ist, nicht richtig hören zu können. Sie erhalten keine Schulbildung, 
werden sozial ausgegrenzt und haben so keine Chance auf ein normales Leben.
Aus Nairobi habe ich viele schöne und auch emotionale Erinnerungen mitgenom-
men. Es war nicht leicht, mit eigenen Augen zu sehen, unter welchen Umständen 
viele Menschen und vor allem auch Kinder dort leben. Und dennoch: Viele Kinder, 
die ich kennen gelernt habe, strahlen eine Lebensfreude und Stärke aus, die ich  
nur bewundern kann – trotz Armut und Hörverlust. Für mich war das eine große 
Lektion in Demut. 

Ich bin froh und dankbar, einen kleinen Beitrag zur Arbeit der Hear the World 
Foundation leisten zu können. Helfen auch Sie mit: Der Erlös aus dem Verkauf 
der Fotografien und der Postkarten kommt direkt den Kindern mit Hörverlust in 
Nairobi zugute. So sorgen Sie dafür, dass diese Kinder eine echte Chance im 
Leben erhalten.“ 

„MEIN GEHÖR IST 
           MEIN ZWEITES HERZ“*

Über Patrick nuo:
Patrick Nuo ist ein Schweizer Sänger und Songwriter, der in Los Angeles lebt. 
Er war Juror bei der achten Staffel von „Deutschland sucht den Superstar“. 
Aktuell ist er mit seiner neuen Band auf Tour und arbeitet an seinem nächsten 
Album, das im kommenden Jahr erscheinen wird. 



Zukunftschancen für kinder in Nairobi
Nairobi, Kenia: Kinder, die hier mit einer Hörminderung zur Welt kommen, haben so 
gut wie keine Chance auf ein normales Leben. Wie in anderen Entwicklungsländern 
gibt es für sie kaum medizinische und audiologische Versorgung. Die Folgen eines 
unbehandelten Hörverlusts sind gravierend: Kinder haben Schwierigkeiten beim 
Erlernen von Sprache und Defizite in der altersgerechten Entwicklung. Vor allem 
betroffene Kinder aus sozial benachteiligten Familien haben so keine Chance auf 
Integration, denn sie werden selten in Schulen akzeptiert und erhalten keine Förde-
rung – in der Folge leben sie oft isoliert und von der Gesellschaft ausgeschlossen.

Bereits seit 2008 unterstützt die Hear the World Foundation Kinder mit Hörver-
lust in Nairobi. In enger Zusammenarbeit mit Lufthansa Cargo hat die Stiftung ein 
Hörzentrum im Cargo Human Care Medical Center in Nairobi eingerichtet. Die 
deutsche HNO-Ärztin Dr. Michaela Fuchs bietet dort regelmäßig unentgeltlich 
Sprechstunden an und führt Hörtests durch. Nur wer es sich leisten kann, zahlt 
einen symbolischen Betrag. 

Die Hear the World Foundation versorgt zudem bedürftige Kinder mit Hörgeräten, 
die vom Schweizer Hörgerätehersteller Phonak gespendet werden. So machen die 
Schüler der Joymereen Gehörlosenschule und die Kinder im Jabali Kindergarten 
dank neuer digitaler Hörgeräte bereits beachtliche Fortschritte. Und auch die Kinder 
im Mathare Valley, dem zweitgrößten Slum Nairobis, erhalten kostenlose Geräte, 
die in Kenia für weite Teile der Bevölkerung unerschwinglich sind. Um diese Kinder 
nachhaltig zu versorgen hat die Hear the World Foundation einen Betreuungsring 
aufgebaut. Dazu gehören neben den HNO-Ärzten im Cargo Human Care Medical 
Center ein lokaler Hörgeräteakustiker, der die Hörgeräte anpasst und kostenlose 
Nachversorgung leistet sowie eine Eltern-Selbsthilfegruppe.
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Patrick Nuo hat Dr. Michaela Fuchs und Mitarbeiter der Hear the 
World Foundation im Mai 2011 für einige Tage nach Nairobi be
gleitet. Gemeinsam haben sie sämtliche Einrichtungen besucht, 
die von der Hear the World Foundation unterstützt werden. So 
konnte sich Patrick direkt vor Ort ein Bild von der Arbeit der 
Stiftung und der Lebenssituation der von Hörverlust betroffenen 
Kinder machen. Außerdem hat er Dr. Fuchs bei ihrer Sprechstunde 
assistiert und unter fachkundiger Anleitung selbst Hörtests durch
geführt. Ein besonderes Highlight: Die Kinder haben für Patrick 
traditionelle Lieder und Tänze vorbereitet und gemeinsam mit ihm 
musiziert. Für einen Musiker natürlich der ideale Weg, mehr über 
die Kultur und die Menschen eines Landes zu erfahren. 

Wie konkret Hilfe sein kann, zeigt dabei das Beispiel der Joyme-
reen Gehörlosenschule. Im Gespräch mit der Schulleiterin haben 
Patrick und das Hear the World Team erfahren, dass die Akustik 

des Klassenzimmers für Hörgeräteträger völlig ungeeignet ist – 
besonders wenn die Kinder tanzen und spielen. Die Schüler sind 
dann trotz ihrer Hörgeräte kaum in der Lage, die Lehrer zu ver
stehen. Das Ergebnis: Die Hear the World Foundation übernimmt 
die Finanzierung, damit der Boden saniert und die Räume mit 
schalldämpfendem Material ausgestattet werden können. Es sind 
also manchmal auch die kleinen Dinge, die eine große Wirkung 
erzielen können. 

Mit seinem Engagement konnte Patrick übrigens nicht nur die Kin-
der, sondern auch Dr. Michaela Fuchs überzeugen: „Patrick hat mir 
mit vollem Einsatz und ohne jegliche Berührungsängste assistiert 
– keine Selbstverständlichkeit unter diesen Bedingungen. Sein 
Besuch trägt definitiv dazu bei, die Öffentlichkeit auf unsere Arbeit 
aufmerksam zu machen und damit weitere finanzielle Unterstützung 
zu gewinnen.“ 

Patrick Nuo in Nairobi: Mai 2011
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Die Joymereen Schule in Nairobi
Die Joymereen Schule ist eine Integrationsschule für hörende Kinder und Kinder mit 
Hörverlust. Sie wurde im Jahr 1999 mit nur drei Schülern eröffnet. Heute besuchen 
35 Kinder zwischen 3 und 16 Jahren die Schule, die Mehrheit von ihnen mit Hörver-
lust. Sechs Lehrerinnen kümmern sich ganztägig um die Kinder, es wird zusammen 
gelernt, gegessen, gespielt und gelacht. 

Die Schule bietet neben dem regulären Schulunterricht spezielle Sprachförderung 
und Sprachtherapie, um die Kinder bestmöglich auf ein normales und unabhängi-
ges Leben in der Gesellschaft vorzubereiten. 

Edith Kanyuru, Gründerin und Direktorin der Schule: „Die Unterstützung durch die 
Hear the World Foundation ist für uns von enormer Bedeutung. Dank der neuen 
digitalen Hörgeräte, die die Kinder vor kurzem erhalten haben, konnten sie bereits 
beachtliche Fortschritte erzielen. Im Namen der Eltern und Kindern danke ich von 
ganzem Herzen allen, die unsere Arbeit unterstützen und es den Kindern ermögli-
chen, regelmäßig den Schulunterricht zu besuchen.“

513
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Der Fotograf Philipp Rathmer hat den Besuch in Nairobi in faszinierenden Bildern
festgehalten. Im Zentrum stehen dabei eindringliche Schwarzweiß-Porträts von 
Schülern der Joymereen Gehörlosenschule, die von der Hear the World Foundation 
kontinuierlich mit Hörgeräten und medizinischer Versorgung unterstützt werden.
 
Des Weiteren sind außergewöhnliche Fotografien rund um die Arbeit der Stiftung 
und aus dem Leben der Menschen in Nairobi entstanden, die den Betrachter auf 
eine Reise in eine Stadt der Extreme mitnehmen.

www.philipprathmer.de
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Sharon, 11 Jahre | Kawangware slums (Nairobi)*# 01

Sharon ist ein lebhaftes und fröhliches Mädchen und besucht derzeit die vierte Klasse. Auch 
ihr Vater ist von Hörverlust betroffen und daher nicht in der Lage zu arbeiten und für den 
Lebensunterhalt der Familie aufzukommen. Ihre Mutter arbeitet als Haushälterin. Es ist für die 
Eltern sehr schwierig, jeden Monat das erforderliche Schulgeld aufzubringen.

19CHANCEN
Gesichter
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Eunice ist in ihrer Entwicklung ein bisschen langsamer als andere Kinder. Trotzdem hat sie 
in kurzer Zeit Sprechen gelernt. Zusätzlich benötigt Eunice ab und zu physiotherapeutische 
Behandlungen, da die Muskulatur ihrer Beine schlecht entwickelt ist. Doch sie übt fleißig und 
strengt sich sehr an.

517

Edwin lebt bei seiner Mutter, die auf dem lokalen Markt als Verkäuferin arbeitet, und besucht 
derzeit die dritte Klasse. Sein Vater starb, als Edwin drei Monate alt war. Zusammen mit ihrem 
Sohn kehrte die Mutter daraufhin zurück zu ihren Eltern. Als Edwins Großmutter jedoch von 
seinem Hörverlust erfuhr, wendete sie sich von ihm ab. Seither kann Edwins Mutter nicht 
mehr mit Unterstützung rechnen, sie kümmert sich komplett alleine um ihren Sohn. Edwin ist 
ein sehr fröhliches Kind und liebt es, Fußball zu spielen.

Edwin, 9 Jahre | Makueni District*# 03* # 02Eunice, 8 jahre | langata (Nairobi)
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* # 04JasraJ, 11 jahre | South B (Nairobi)

Jasraj lebt bei seinen Eltern und geht in die dritte Klasse. Da der Vater Alleinverdiener ist, hat 
die Familie große Schwierigkeiten, das erforderliche Schulgeld zu bezahlen. So fehlt Jasraj 
leider des Öfteren in der Schule. 
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Kelvin besucht die dritte Klasse. Abgesehen von seinem Hörverlust hat er auch Probleme mit 
seinen Augen. Er lebt bei seinem Vater, der körperlich behindert ist. Allein der tägliche Schulbe-
such ist für Kelvin und seinen Vater eine große finanzielle Herausforderung. Der Junge benötigt 
jede nur mögliche Unterstützung. Kelvin liebt es, mit den anderen Jungen Fußball zu spielen. 

Kelvin, 11 jahre | SatelLite (Nairobi)*# 05
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Abdulshakur besucht derzeit die fünfte Klasse. Er ist ein fröhlicher Junge mit einer außer
ordentlich gut entwickelten Sprache. Sein Vater verdient den Lebensunterhalt für ihn und 
seine fünf Geschwister allein. Die Bezahlung des Schulgeldes für alle Kinder bringt die Familie 
oft an ihre finanziellen Grenzen.

521

Freshia geht in die dritte Klasse und lebt bei ihrer Mutter. Der Vater hat die Familie schon vor 
Jahren verlassen. Seitdem Freshia ein modernes digitales Hörgerät trägt, hat ihre sprachliche 
Entwicklung große Fortschritte gemacht. Freshia ist sehr musikalisch und liebt es, zu singen 
und zu tanzen. 

Freshia, 12 jahre | Kiserian (Kajiado District)*# 07* # 06Abdulshakur, 12 jahre | South C (Nairobi)
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Chadresh geht jetzt in die fünfte Klasse. Er ist ein guter Schüler und hat ausgesprochen gut 
sprechen gelernt. In seiner Freizeit spielt er am liebsten Fußball.

523

Tayseer besucht die zweite Klasse. Sie ist sehr intelligent und die Schule macht ihr viel Spaß. 
Ihre Sprache und ihre kommunikativen Fähigkeiten sind überdurchschnittlich gut entwickelt. 
Tanzen ist ihr liebstes Hobby.

Tayseer, 7 jahre | Eagle Plains, Mombasa road (Nairobi)*# 09* # 08Chadresh, 11 jahre | Parklands (Nairobi)
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Jimmy besucht die dritte Klasse. Mit Spielzeugautos zu spielen gehört zu seinen Lieblingsbe-
schäftigungen. Er ist aber auch sehr sportlich und verausgabt sich mit Vorliebe bei Ballspielen.

525

Anne geht in die dritte Klasse. Auch ihr Vater ist von Hörverlust betroffen. Aus diesem Grund 
ist er zurzeit arbeitslos, das belastet die finanzielle Situation der Familie sehr.

Anne, 8 jahre | Kawangware slums (Nairobi)*# 11* # 10JIMMY, 10 jahre | South C (Nairobi)
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Peter besucht die zweite Klasse. Seine Lieblingsfächer sind Mathematik und Rechnen, darin 
ist er besonders gut. Wie die meisten Jungen spielt Peter in seiner Freizeit am liebsten Fußball. 
Seine Mutter hat ein kleines Geschäft, ist aber Alleinernährerin der Familie und entsprechend 
auf finanzielle Unterstützung angewiesen.  

527

Terry ist ein fröhliches Mädchen und geht in die fünfte Klasse. Sie ist sehr kommunikativ und 
kann sich gut ausdrücken. Auf einem Auge ist ihr Sehvermögen beeinträchtigt, aber das hält 
sie nicht davon ab, aktiv Sport zu treiben – am liebsten Leichtathletik. Ihr Vater kommt als 
Alleinverdiener in der Familie für den Lebensunterhalt auf.

Terry, 11 jahre | Rongai (Kajiado District)*# 13* # 12Peter, 10 jahre | Tudor Estate (Mombasa)
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Faith geht in die dritte Klasse. Ihre Leistungen in der Schule sind durchschnittlich, aber ihre 
sprachlichen Leistungen haben sich sehr gut entwickelt, seit sie ihre neuen Hörgeräte hat. 
Außerdem ist sie ein sehr sportliches Kind, am liebsten mag sie Schwimmen und Laufen.

529

Enid besucht noch die Vorschule. Am liebsten ist das lebhafte Mädchen draußen im Freien 
unterwegs und tobt sich aus. Enid hat einen sehr langen Schulweg und sollte darum in einem 
Internat untergebracht werden. Doch ihre Mutter ist nicht berufstätig und für den Vater, der 
ein kleines Geschäft besitzt, sind die Kosten für Schule und Unterbringung nicht finanzierbar.

Enid, 6 jahre | Limuru*# 15* # 14Faith, 11 jahre | Rongai (Kajiado District)
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Mit Puppen spielen und mit Legosteinen bauen sind die Lieblingsbeschäftigungen von Glad-
well.  Gerade lernt sie im Sprachunterricht Geräusche nachzuahmen. Vor kurzem wurde sie 
gründlich untersucht, um eine exakte Diagnose ihres Hörverlusts zu stellen. Derzeit besucht 
Gladwell die Vorschule.

31

Vivian besucht die Vorschule. Die Diagnose von Vivians Hörverlust hat die Eltern erschüttert, 
der Vater hat daraufhin die Familie verlassen. Im Moment kümmert sich die Mutter allein um 
das Mädchen und verdient als Friseurin den Lebensunterhalt für beide.

Vivian, 3 jahre | Southlands slums (Nairobi)*# 17* # 16Gladwell, 9 jahre | Kawangware (Nairobi)
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Christine geht in die sechste Klasse. Sie ist ein sehr intelligentes, bescheidenes Mädchen mit 
vielen Talenten. In ihrer Freizeit liest sie am liebsten Bücher. Ihre Mutter arbeitet als Verkäuferin 
für Obst und Gemüse, ihr Vater ist Kleinunternehmer.

33

Abdulmalik geht in die erste Klasse. Für Gleichaltrige ist er oft ein Vorbild, da er überdurch-
schnittlich intelligent ist und ausgesprochen gut kommunizieren kann. Er liest sehr viele Bücher 
und liebt es, anderen Kindern Geschichten zu erzählen.

Abdulmalik, 6 jahre | Langata (Nairobi)*# 19* # 18Christine, 17 jahre | Mbita (Nyanza Province)



Die Hear the World Foundation wurde vom Schweizer Hörgerätehersteller Phonak 
im Dezember 2006 gegründet. Die Hear the World Foundation setzt sich weltweit 
für Chancengleichheit und erhöhte Lebensqualität von Menschen mit Hörverlust 
ein. Dafür engagiert sich die Stiftung mit finanziellen Mitteln und der Bereitstellung 
von Hörgeräten. In besonderem Maße werden Projekte gefördert, die Kinder mit 
Hörverlust unterstützen, um ihnen eine altersgerechte Entwicklung zu ermöglichen.

Die Stiftung hat sich folgende Ziele gesetzt: 

•	 Weltweite Aufklärung zum Thema Hören bzw. Hörverlust zu leisten und so  
zur Prävention und einem besseren Umgang mit Hörverlust beizutragen.

•	 Technologische und finanzielle Unterstützung von Gruppen, öffentlichen 
Einrichtungen und Privatpersonen, die sich für die Verbesserung der Lebens
qualität von Menschen – und speziell Kindern – mit Hörverlust und deren 
Umfeld sowie die Prävention von Hörverlust einsetzen. 

•	 Förderung wissenschaftlicher Studien und Forschungsprojekte zu gesundem 
und beeinträchtigtem Hören sowie zum Umgang mit Hörverlust und seinen 
Folgen. 

•	 Förderung der Integration von Menschen mit Hörverlust und des öffentlichen 
Bewusstseins über die Bedeutung des Hörens sowie Einsatz gegen die 
Diskriminierung von Menschen mit Hörverlust.

Erfahren Sie mehr über die Hear the World Foundation: 

Besuchen Sie www.hear-the-world.com/foundation, folgen Sie Hear the 
World auch auf http://twitter.com/Hear_The_World und werden Sie Fan auf 
www.facebook.com/CanYouHearTheWorld.

Kontakt: chances@hear-the-world.com

foundation
hear the world
Über die

Bankverbindung für Spenden: UBS AG Zürich | Hear the World Foundation | SWIFT: UBSWCHZH80A | IBAN: CH12 0023 0230 4773 8401 U
Die Hear the World Foundation ist in der ganzen Schweiz steuerbefreit. Herzlichen Dank für Ihre Spende!

Damit die Hear the World Foundation ihre wichtige und nachhaltige Unterstützung von Menschen mit Hörverlust weltweit gewährleisten 
kann, ist sie auf Spenden angewiesen. Jede Spende trägt dazu bei, benachteiligten Menschen und insbesondere Kindern mehr Lebens-
qualität zu schenken. Helfen auch Sie mit! Ein leistungsfähiges Hörgerät kann das Leben eines Kindes verändern, ihm neue Welten eröffnen 
und seinen Bildungs- und Berufsweg nachhaltig prägen. Wir garantieren, jede einzelne Spende gezielt und effizient zu nutzen, um mit unse-
ren professionellen Partnern neue Projekte umzusetzen, sei es zur Prävention von Hörverlust, zur medizinischen Aufklärung und Diagnostik 
oder zur Behandlung bereits bestehender Hörminderungen. 16 Prozent der Weltbevölkerung sind von Hörminderung betroffen – es gibt 
noch viel zu tun!
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*Übersicht Bilder & Preise
(alle bilder werden als ditone-prints auf hahnemühle photorag 308g ungerahmt verkauft)

Bestellen Sie Ihr Bild direkt in Flo Peters Gallery oder online unter www.hear-the-world.com/chances. Sie können auch eine Email 
mit der entsprechenden Bildnummer an chances@hear-the-world.com senden. Nach Erhalt der Bestätigungs-Email überweisen 
Sie bitte den Kaufpreis auf das Konto der Hear the World Foundation. Sie erhalten Ihr Bild rund 10 Arbeitstage nach Geldeingang. 
Ihre Spendenquittung senden wir Ihnen per Email zu. Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

*
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Auflage: 20 Stück / Bild
Preise: 1200 EUR / Bild
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Auflage: 20 Stück / Bild
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Mit dem Kauf der Fotografien von Philipp Rathmer unterstützen Sie direkt das Projekt „Zukunftschancen für Kinder in Nairobi“ der Hear the 
World Foundation. Sie können die Fotografien in der Flo Peters Galerie oder auf www.hear-the-world.com/chances bestellen. Ihr Beitrag 
kann viel bewegen. Hier einige Beispiele, was Sie mit Ihrer Spende ganz konkret bewirken:   

ermöglichen 2 Stunden 
Sprachtherapie für einen 
Schüler. 1,50 EURO

280 EURO

1300 EURO

110 EURO

450 EURO

2700 EURO

ermöglichen die audio-
logische Nachversorgung 
eines Kindes mit Hörverlust 
für 1 Jahr.

finanzieren für 1 ganzes 
Jahr den Schulbesuch für 
einen Schüler der Joymereen 
Gehörlosenschule.

ermöglichen die renovierung 
der klassenzimmer, um die 
Akustik an die speziellen 
Bedürfnisse von Hörgeräte-
trägern anzupassen.

finanzieren allen 35 Schülern 
1 Jahr lang wöchentlich eine 
individuelle Sprachtherapie.

ermöglichen 1 Tag Fortbildung 
in Sprachtherapie für alle
lehrkräfte der joymereen
gehörlosenschule.

helfen sie mit!



Herzlichen Dank unseren Sponsoren für Ihre wertvolle Unterstützung:
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